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TECHNIK UND ARBEIT
Die neue Führerbeilage „Technik und

Arbeit "

Von Dipl .-Jng . G . Reerink »
Pressewart des KDAJ ., Gobietsleitung

'

Mittelbaden .
Der politische Umschwung in Deutschland

hat eine vollkommen neue Lage geschaffen.
Jeder weiß jetzt : wir stehen vor einem neuen
Abschnitt der deutschen Geschichte . Die Schran -
ken der Klassen-, der Standes -, der Religions -
und der Berufszugehörigkeit treten zurück
gegenüber der natürlichen Abgrenzung , wel «
che die Nichtzugehörigkeit zur deutschen Volks -
gemeinschaft setzt . Aus dem tiefen Born des
neuen Volksglaubens entspringen die Gefühle
der Kameradschaft und der Treue , die allein
den Kräften des Zerfalls entgegenzuarbeiten
vermögen .

Die vergangene Zeit war die Zeit der libe -
ralistischen Wirtschaft . Die alte liberalistische
Wirtschaft ist einem absterbenden Baum zu
vergleichen . Die grünen Zweige unseres Wirt -
schastSlebenS wurden künstlich am Leben er -
halten , sie sind wie gepfropfte Reiser und tau -
schen über den Zerfall hinweg . Wie ein jun -
ger lebenskräftiger Baum , tief verwurzelt im
Boden des völkischen Lebens , wird die neue
nationalsozialistische Wirtschaft die alten be-
rechtigten Formen mit neuem Leben erfüllen
und die unberechtigten Formen zum Abster -
ben bringen . Man nehme die Bücher von Dipl .
Jng . Feder , dem neuen Staatssekretär im
Wirtschftsministerinm , vor allem das Buch
„Der Kampf gegen die Hochfinanz " und man
wird überzeugt werden , daß ein neuer Auf -
stieg beginnen wird .

Das internationale Wirtschaftsleben mecha -
nifierte den Menschen in schonungsloser Härte .
Die internationale Wirtschast zerstörte jeden
Glauben an die Volksverbundenheit . Die in -
ternationale Wirtschast vermochte aus dem
Menschen nur Sklaven und Proletarier zu ma -
che » , die national sozial ist ische Wirt -
schaft aber wird dem deutschen Arbeiter

ein stolzes Bewußtfein feines Wertes
geben . Wir werben den Schilderungen über
die Tätigkeit des Arbeiters in dieser Beilage
« inen breiten Raum gewähren , damit die brei -
te Oeffentlichteit sie voll zu würdigen lernt .

Diese Beilage „Technik und Arbeit " soll ein
enges Bindeglied zwischen Arbeit und Technik
herstellen und darüber hinaus beiden Gebie -
ten die Würdigung von feiten aller Volksge¬
nossen eintragen .

Wir wollen bewußt neue Wege gehen . Diese
Beilage kann nicht die 20 bis 80 Jahre beste¬
henden deutschen technischen Zeitschriften erfet -
zeu . Diese dienen nach wie vor der technischen ,
wissenschaftlichen Forschung . Die bisherigen
technischen Beilagen zu Tageszeitungen konn-
ten keine Popularität erlangen , denn sie dien-
ten nicht der großen Idee der gegenseitigen
Verständigung , sondern nur dem Fachmann .
Die Technik ist eine Wissenschaft für Einge -
weihte geworden . Breite Bevölkerungskreise
haben noch nicht einmal die Grundlagen er -
faßt , welche schon vor Jahrhunderten durch
Galilei , Newton , usw . gelegt wurden , soweit
sie unverändert gültig geblieben sind . Von dem
deutschen Arzt Robert Maier und seiner Be -
deutung für die moderne Technik weiß kaum
ein Mensch. Eine Würzung mit Humor und
Frische kann die Darlegungen auch für die -
jenigen interessant machen, denen die Grund -
tatfachen geläufig sind . Jeder kann verstehen ,
wie eine Dampfturbine , wie eine elektrische
Maschine arbeitet , wie der Kraftwagen ange -
trieben wird oder wie sich das Wunder der
Rundfunkübertragung vollzieht . Alles Große
und Bedeutende ist einfach faßlich und für je-
dermann verständlich . Es wirb nur durch klei -
ne Tiftler und Bastler und solche, die im ei-
genen Interesse die Dinge verwickelter darstel -
len als sie sind , bis zur Unkenntlichkeit und
Unfaßlichkeit verzerrt , und das Unwesentliche
wird an die Stelle des Wesentlichen gesetzt .
Für eine Tageszeitung ergeben sich hiermit
ungeheuer vielseitige und dankbare Aufgaben .

Oer Kampfbund der deutfdien
Architekten und Ingenieure

gliedert sich nach folgenden Hauptfachgruppen :
Architektur » Bauin genienrwefen »
Maschinenba « , Elektrotechnik,Che -
mie , Berg - und Hüttenfach » Land -
und Forstwirtchaff » Kultur - iind
Vermeffnngswesen » Fein mecha -
nik » Mathematik nnd Physik ,
Bolkö » und Betriebswirtschaft nnd
M e h r t e ch « i k.

Jede dieser Hauptfachgruppen ist ihrerseits
wieder untergeteilt , soweit es nötig ist. In
Kursberichten werden die Ingenieure aller
dieser Abteilungen zu Worte kommen . Die
verantwortliche Herausgabe dieser Beilage
liegt beim Kampfbund der deutschen Architek-
ten und Ingenieur , der hiermit alle Mitglie -
der zur eifrigen Mitarbeit auffordert .

Wesen und Ziel des Kampfbundes Deutscher
Architekten und Ingenieure

Wir stehen mitten in der Entwicklung zum
Ständestaat . Nachdem die traurigen Reste der
früheren unseligen Parteiwirtschast verschwun -
den sind , kann die innere politische und wirt -
schaftliche Gesundung ohne die hemmenden
und störenden Einflüsse negativer Kritik und
unproduktiver parlamentarischer Opposition
erfolgen . Der Nationalsozialismus hat sich
über die Bedeutung einer Partei hinaus zum
Staat entwickelt . Endziel unseres genialen
Führers Adolf Hitler war und ist der natio -
ualsozialistische Staat . Das bisher Erreichte
zu behaupten , auszubauen und zu befestigen,
vor allem jeden einzelnen Volksgenossen im
Sinne der nationalsozialistischen Staatsidee so
zu erziehen und einzugliedern , daß jeder die

Zentralkommission unter dem Vorsitz des
Stellvertreters des Führers , des Pg . Rudolf
Heß . Diese politische Zentralkommission be -
steht aus drei Kommissariaten : Kommissariat
I für die Parlamente » Kommissariat II für die
Presse , Kommissariat III für die Wirtschaft .

Das Kommissariat III ist uutergegliedert in
die Unterkommission IIIA Wirtschaftspolitik )
unter der Leitung von Staatssekretär Funk »
und die Unterkommission IHR ( Wirtschasts -
technik ) und Arbeitsbeschaffung ) unter Dipl .
Jng . Gottfried Feder . Beide Unterkommif -
sionen stehen gleichberechtigt nebeneinander .

Die Unterkommission IHR »
die die parteiamtliche Dienststelle für alle tech-
nifchen Angelegenheiten ist, wird nun auf An -
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notwendige Unterordnung und den Dienst an
der Volksgemeinschaft als selbstverständliche
und vornehmste Aufgabe empfindet , ist die
nächste große Aufgabe .

Der Totalitätsgedanke unseres Führers hat
das ganze Volk erfaßt . Wie auf dem politi -
schen, so schen ivir auch auf allen anderen Ge -
bieten , der Kultur und der Wirtschaft den Zu -
fammenfchluß zu einer Willenseinheit im
Dienste und znin Wohle der Allgemeinheit
sich vollziehen . Die einzelnen Berussstände
sind einem Umformungsprozeß unterworfen ,
indem die in ihnen enthaltenen Verbände ,
Vereine und Bünde sich im nationalsozialisti -
schen Sinne zusammenfinden , um auf diese
Weise die zersplitterten Kräfte zu einer Wil -
lenseinheit zusammenzufassen nnd der Allge -
meinheit nutzbar zu machen. Nur auf diese
Weise und unter einer einheitlichen und ent -
schlosseueu Führung ist es möglich, die Grund -
forderuug des Nationalismus : Gemeinnutz
geht vor Eigennutz zu erfüllen und die allge-
meinen Belange , über die persönlichen Jnter -
essen Einzelner zu stellen.

Auch
der Tedinikerftand ,

mit dem ich mich zu befassen habe , ist dieser
Umformung und Entwicklung zur Totalität
unterworfen . Die Technik in ihrer Totalität
ist heute für die Bedeutung eines Staates un -
ter den Staaten ausschlaggebend , werteschas-
send und bildet in unserem Zeitalter de »
Gradmesser des Kulturstandes eines Volkes .
Daher ivird die nationale Regierung gerade
dem Wirken de? Technikers ihre besondere
Aufmerksamkeit schenken und ihm Richtlinien
für sein Schaffen und feine Aufgaben vor -
zeichnen.

vis Organisation der Technikerfchaft
vollzieht sich nach Anordnung der obersten
Führung folgendermaßen :

Bei der Reichsleitung der NSDAP besteht
nach dem Willen des Führers eiue politische

Von Pg . Dipl . Jng . Mülhopt » Gebietsleiter des KDAJ für Mittelbaden .

Die Technik ilt nicht Selbftzweck , fon¬
dern Dienerin der allgemeinen Wohl¬

fahrt !
Zur Lösung dieser Ausgaben der Ullis und

des KDAI ist daher unbedingt erforderlich , daß
beide in engstem Einvernehmen Hand in Hand
arbeiten .
Der KDAI als einzige parteiamtlich

anerkannte technische Organifation
ist durch die der Partei angepaßte innere Glie -
deruug in der Lage , eine große Zahl bewähr -
ter Parteigenossen mit bestem fachlichen Kön -
nen zur Verfügung zu stellen . Für jedes
Sondergebiet der Technik muß eine Anzahl
solcher den Durchschnitt überragenden Mitar -
beiter vorhanden sein, wobei es gleichgültig
ist, ob sie als Beamte , Hochschulprofessoren,
Angestellte oder Freischaffende tätig oder ob
sie stellnngslos sind.

Der KDAI hat die Aufgabe , im Sinne der .
nationalsozialistischen Weltanschauung alle
Möglichkeiten der Technik für die Gesittung
und Wohlfahrt der Nation einzusetzen . Er
wirb darüber wachen, daß die deutsche Bau -
kunst unj > Technik mehr als bisher auf die
großen Staats - und Kulturaufgaben im Be -
reiche des Städtebaues , des HeimatfchutzeS, des
Heimstättebaues , der Landwirtschaft , der bäu -
erlichen Siedlung , der Energieversorgung , des
Verkehrswesens sich einstellt .

Gemäß dem Verordnungsblatt Folge 48/40 .
2. Jahrgang v. 30 . April 1988

sind die Parteibienststellen veranlaßt wor-
den , sich in allen bankünstlerischen und tech -
nischen Fragen sowie bei der Besetzung
technischer Stellen im Bereich« der Ver»
waltnng und Wirtschaft an die UIIIB z«
wenden. Es wird ferner erwartet » daß die
behördlichen Stellen in den vorgenannte »
Frage » die UIHB zu Rate s » ziehen. Die
Bestrebungen des KDAI sind von alle«
Partei » und Behördenstellen nnd von der
Parteipresse weitgehendst zn fördern !

Unterzeichnet ist diese Verordnung von de «
politischen Zentralleitung , gez. Heß » vom
Kampfbund für deutsche Kultur , gez . Rosen »
berg , vom Leiter der Ullis nnd Borsitzen»
den des Kampsbnudes Drntscher Architekten
«nd Ingenieure , Gottfried Feder .

Noch ein Wort zu der
Stellung der KDAI gegenüber de» Fachver-

bänden «nd Fachvereine«.
Diese stellen nach ihrer Gleichschaltung eine
sehr wesentliche Unterstützung des KDAI bei
seinen Bestrebungen dar , indem sie ihre fach-
lich geschulten wertvollen Kräfte der Aufbau -
arbeit und somit dem Volksganzen nntzbrin »
gend zur Verfügung stellen können . Die techn.
Fachverbände werden aber ihre wissenschaftlich
und fachlich geschulten Mitglieder nur durch
den KDAI an die Stellen im Dienste unseres
Volkes einsetzen können , wo sie gemäß ihrer
nationalen Zuverlässigkeit und Leistungen
hingehören . Der KDAI stellt somit baß Sam -
melbecken für alle nationalsozialistischen Tech-
niker der verschiedensten Fachrichtungen dar .
Die UIIIB ist die parteiamtliche Dienststelle ,
durch die der KDAI mit dem Verbindungsstab
der NSDAP , und damit mit allen Staatsbe »
Hörden in Verbindung treten kann und umge -
kehrt . Die Fachvereiue können nicht korpora -
tiv an den KDAI angeschlossen werden , son -
dern müssen ihre Mitglieder ausfordern , ein -
zeln dem KDAI beizutreten . Dieser stellt also
nicht die gewerkschaftlich organisierte Bertre -
tnng dar sdiese Aufgabe haben die teilweise
neu gegründeten Technikerverbände ( techn .
Beamten , techn . Angestellte usw .) zu überueh -
meu ) sondern hat die Aufgabe der Zusammen -
fassung aller Techniker , der Organisierung des
geistigen Prinzips nnd der deutschen Technik
sowie die Pflicht , auf dem Fundament natio -
nalsozialistischer Weltanschauung Hüter und
Lenker für alles technische Geschehen zu sein.

Die meisten Berufsstände — Lehrer , In -
risten usw . — haben sich bereits znfammenge -
fnnden . Es ist unbedingt erforderlich , daß auch
der Techniker sich endlich auf seine Staats -
Pflicht , besinnt , sich aus seinem Eigenleben auf -

rafft und durch seinen Eintritt in den KDAI
seine Bereitwilligkeit kundgibt , eing und ge -
schlössen für die nationalsozialistische Zielrich -
tnng anf allen Gebieten feiner Betätigung ein -
zutreten .

Wir sind im Zeitalter der Technik besouberL
dazu berufen» in zäher und unentwegter Ar-
beit das Werk unseres Führer « Adolf Hitler
auszubauen und zu befestigen. Die deutsche
Technik muß au führender Stelle in treuer»volksverbundener Znsammenarbeit mit allen
anderen Bernfsftände » dazu verwendet wer-
den , unserem nationalsozialistischen Staat ei«
unzerstörbares Fundament für alle kommen¬
de« Zeiten «nd Jahrhunderte i « schaffen.
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Bezirksleitung
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ordnnng der politischen Zentralkommission
(PZK ) unterstützt d« rch ben
Kampsbnnd Deutscher Architekten «nd Inge »

nienre ( KDAI ) .
Die Sachberater der UIIIB sür die kommen¬
den großen Staats - und Wirtschaftsaufgaben
sollen aus den Reihen des KDAI berufen wer -
den . Der KDAI ist also

das Sammelbecken zur organisatorischen Er «
sassnng der deutschen Architeckten «nd Inge -
nieure zum Zwecke ihrer nationalsozialisti »
schen Erziehung «nd Schnlnng und der
Führerauslese .
Der KDAI ist weiter auch die Stelle , die die

berufsständische Gliederung der Architekten
und Ingenieure m dem kommende» Stände -
staat vorbereitet .

Zur Durchführung der Aufgaben , die dem
Gaufachbearbeiter und dem Gebietsbeanftrag -
ten der UIIIB vorgezeichnet sind, ist notwen -
dig, daß ein großer Stab nationalsozialistisch
geschulter Kräfte mit hervorragenden sachli¬
chen Qualitäten zur Verfügung steht. Diese
Mitarbeiter , welche a«s dem KDAI auszusu -
chen sind , müssen sich mit allen Maßnahmen
der Behörden , insbesondere auf dem Gebiete
der Arbeitsbeschaffung , vertraut machen, müf-
sen weiterhin in der Lage sein, an vorliegen -
den und eingereichten Projekten Kritik zu
üben , dieselben auf ihren volkswirtschaftlichen
Nutzen zu untersuchen und evtl . Verbesser -
ungsvorschläge zu machen. ES kommt also
nicht eine projektierende , sondern eine kriiisie-
rende und prüfende Tätigkeit in Betracht .
Selbstverständlich können aus der UIIIB
heraus auch geeignete Vorschläge und Anre -
gungen erfolgen , die an die Behörden weiter -
geleitet werden .

In der richtigen Handhabung der technischen
Hilfsmittel und Ersindungen entsprechend der
jeweiligen Belange der Volkswirtschaft liegt
der Schlüssel zur Harmonie von Wirtschaft
und Technik, die voneinander getrennt , nur
Unheil stiften werben .
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Äer Wächter
über die deutschen Sparerguthaben ,

der neue Reichsbankpräsident Dr .
H . Schacht erklärte bereits in
seiner ersten Rede : „Unsere Sparer
sollen wissen , daß die Reichsbank
als unerschütterlich « Wacht auf
dem Posten ist , wenn es gilt , dem
schaffenden und sparenden
deutschen Volk das Geschaffene
und Ersparte zu erhalten .

Spareinlagen bei uns sind darnm
auch in Zukunft die sicherste
Kapitalanlage .
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jeweils Mittwoch und SamStag bis aus wei >
«eres IS—17 Uhr . — Erwachsen « 0,80,
Kinder die Hülste .

Schüler - und GesellschastSsahrten jederzeit n
besonderer Vereinbarung durch die AnS -
lunslSsiellc des VerkehrSverelnS , Kaiser ,
str . 159 . Tel . 1420.

Donntags : TageSsahrien nach Speyer u . zu-
rück . Vorherige Platzsicherung durch
Verkehrsverein .

26038

Line Klasse für sich
Hunderttausends , die
Ihren Bedarf bei uns
deckten , haben dies
zu Ihrem Vorteil klar
erkannt . Nützen auch
Sie die Gelegenheit u .
besichtigen Sie ganz
unverbindlich unsere

Verkaufsstelle

Karlsruhe / Kaiserstr . 97

SUdd . Möbel - Industrie
Gebr. Trsfzger G.m .b.H., Rastatt

nai/Soz . LthreM , ESm
Donnerstag , den 20 . JulM933 , abends
8 .15 Uhr Im Studentenhaus (Horst
Wesselring 11 26049

Ausübende :
Studienrat Otto Autemleth -Heidelberg
(Vortrag :
OpernsiiJpernsBngerViktor HospachBa fj) vom
Bad. Staatstheater
Begleitung der Chöre - Willi Ruder ; ein
Männerchor
Am Flügel und musikalische Leitung :
Heinrich Siegfried Wfihrlln

Eintrittspreis —. 50 HM . — Erwerbslose .
Studierende und Schüler dieHälfte — Karten
an der Abendkasse .

Meiner verehrten Nachbar - Einwohnerschaft ,
sowie Freunden und Bekannten die ergebene
Mitteilung , daß ich mit dem heutigen Tage

Draisstraße 21
(Ecke Yorkstr .) ein

TCfrlottta&tfafceft- und

eröffne . Es wird mein Bestreben sein , durch nui

erstklassige , einwandfreie Ware die verehrte

Kundschaft , verbunden mit aufmerksamer Be¬

dienung , stets zufrieden zu stellen .

Mit vorzüglicher Hochachtung

Alfred Semmler u . Frau

Löwenrachen >

Heute Konzert 26042
der SA . - Standarten - Kapelle 109

Außerdem Tanz K ^ atzei

♦ Massage ♦
Schönheitspflege - medizinische BSder
FBIEO» LOCKHEH. Douglasstraße 26

bei der Hauptpost

26027

Gast - und Konzerthaus

zum musikalischen Ochsen

(Blaue -ttrotte )
Täglich Konzert einer erstklassigen
Damen -Kapelle ab S llhr . 25979
Fremdenzimmer , gute Küche , erstkl .
Biere und Weine .

P . I . Nentwig
Musikalischer Lchsenwirt

Zimmern , Post Appenweier
Telefon 376 Landstraße 43

Wir bieten 25748

Schutz „„„ Rat «»Alle
in allen
Rechts - Unfall - Versicherung ■Kreült -
Goid.Ert>sciiatts u .sonst Angelegenheiten
Glänz. Referenzen Ober Vertrauens -Sachen
Auskunft , Prospekt kostenlos -
soll und Hauen G.m .D.H., iforhoizsir . m

E mtliche Anzeigen

Kauft deutldie Ware !

seit Jahren im „Führer " empfohlen

Piaucs
Flügel • Harmoniums

aus dem Fachgeschäft

H . MAURER
KalserstraBe 176 Gegr . 1879

25123

MmtmchWg !
Maßnahmen der ReichSrcgierung zur Verbll -
ligung der Speisefette für die minderbemit¬

telte Bevölkerung
Gemäß Erlaß des Reichsministers sür Er -

näbrnng und Landwirtschast , des Reichsmini -
sters der Finanzen , des ReichSministerS des
Innern und des Rcichsarbeiismlnisters vom
3. Juli 1933 wird mit Wirkung vom 1 . Juli
d . I . der Personenkreis der Bezugsberechtig -
ten verbilligter Speisefette erweitert . Es kön-
»en dabei künftig folgende Personen den
RcichsverbllllgungSfcheln sür Spcisesette er -
halten :
a ) die HanplunterstützungZempfänger « . Zu¬

schlagsempfänger der Arbeitslosenversiche -
rnng und der Krlsensürsorge :

d) die Empfänger von Krankengeld nach .
117 AVAVG . sür sich und ihre Familien -
angebörigen , die während des Bezugs von
Arbeitslosen - oder Kri -sennnterstützung
Zuschlagsompsänger waren ;

c ) die Empsänger von Kurzarbeiterunter ,
stützung und ihre zufchlagSberechttgten An -
gehörigen !

d) die Notstands - und yürsorgearbeiter , ihre
Ehefrauen und unterhaltsberechtigten min -
derjäbrigen Kinder ;

o) die von der öffentlichen Fürsorge laufend
als Hauptnnterstiivte u . ZufchlagSempsSn -
aer in offener Fürsorge unterstutzten Per¬
sonen :

f ) die Empsänger von VersorgungSbezügen
na » dem ReichSversorgunaSgesetz und ihre
Zuschlagsempsänaer . Hierher gehören auch
versorgungsberechtigte Personen , denen
andere Reichsgesetze soziale Fürsorge im

*j?e6c&itf£&aH§eige\
CARL WIEDER

17749
für Bekleidung
Wische und HaushaltStoffe

AVTO . ZINTRALt
J . HÄTZ

Adler • Opal • Matfirua
Reparaturen » Bereifung

19490 Adolf Hitlerstr . 72

Schuhe
Marke Germania billigst bei

NOWAK Bühl
Stand am Marktplatz 10472

Trinkt
Franz

Rastatt

F . & W . Wagner,Bühl

Zentralheizungen
Kupferschmiede

19472 Sanitäre Installation

Herren

Damen -

Kinder -
Schirme
kaufen Sie gut und billig

W . Häußner
Ältestes Spezialgeschäft 19458

Bühl , Adolf HitlerstraBe 14
Reparaturen billig In eigener WerkdBtte

Stoffe aller Art
Betten u. Polstermöbel
kaufen Sie gut und billigst bei 19478

Leopold Himpele , Bühl
Maßschneiderei - eleg. Herren- und Damenbekleidung

Verbreitet unsere zellung

Inseriert ■
im .Führer*

Versteigerungen

Donnerstag , 20. 7.
J3, vorm . 9 Uhr , wer -
>e ich in Karlsruhe ,
Kerrensir . 13, 4 . St .
zogen bare Zahlung
im VollstreckungSwe -
ge össentlich verstei -
gern : 1 Radio , 2 Per -
'er , 1 Polstersessel , I
3 teil . Tauch . 1 Äo -
fa . 1 Fernglas , 1
Tisch mit 4 Bauern -
stühle , 2 Kleid » ,
schränke , 1 Schreib -
tisch, 1 gew . Tisch , 1
Schreibmaschine , 1 kpl.
Bett . 1 Divbank , 1
Photoapparat Feiding
Poket -Kodak , Teewa -
gen , 1 Akienschrank , 1

Badeelnrichiung .
emaill . Wanne uNd
Gasbadeoscn . 3 Paar
Schi , ca . 10 Herren¬
anzüge , 1 Hcrrenman -
tel , 1 Partie Wäsche,
ca . 6 Sportanzüge , 1
Partie Küchengeswirr
uNd noch versch . Bü -
roariikel und Hausge -
läte . ^ 14g4

Karlsruh « ,
18. Juli 193.

Noe , Obergerichis -
pollzleher .

Amtliche Anzeigen

3 . bei Personen , die ständig vom Arbeitgeber
beköstigt werden , wie Hausangestellte , Ge -
Hilfen , Lehrlinge , Geschaftsangesiellt « usw .,
es sei denn , daß der Arbeitgeber selbst an
der Verbilligung teilnimmt :

i . bei den unter k. g und k anfgesührtcn
Personen iVersorgnngSberechtigte , Sozial -
rentner . Kinderreiche », wenn auf Grund
ihres Renten - und sonstigen Einkommens
eine wirtschaftliche Notlage nicht anerkannt
werden kann .
« s wird noch darauf aufmerlfam gcmaiht ,

daft das iünkornmen aller yamillenangeliö >
rigcn bei der Prüfung der Bedürftigkeit ml «
berücksichtigt werden mutz .

Zscheine werden für a ^ c
oder

W . WWW werden ,
im Alten Bahnhof ausgegeben .

Als Ausaabeiage für die z. Zt . noch gel -
tenden Julischeine werden festgesetzt :
Buchst . A—B am Montag , 17. Juli d . I .
Bückst . (3—G am DienStag , 18. Zu » d . I .
B »ci>st . S —X am Mittwoch . 19 . Juli d . I .
Buchst , h —R am DonnerStaa , 2<). Juli d . I .
Buchst . S—T am Freitag , 21 . Juli d . I .
Buchst . U—Z am Samstag , 22 . Juli d . I .

(nur von 8—12 Uhr >
leweilS von 8—12 und 14 .30—17 Uhr .

Die Ausgabe zelten für die Anstalten sind
läglid ) von 17—18 Uhr , am Samstag , den
22 . Juli d . I ., nur von 12—13 llür .

Alz Nachwels der Minderbemittelten sind
bei der Antragstellung vorzulegen : Familien -
stammbiich , Lohn - und Arbeitsnachiveis « , Ren -
tenbescheide usw .

Ueber die Ausgabe von Fetiverbilltgungs -

Malerarbeiten zum
Umbau des Stellwerk -
gebäudes 3 im Bahn -
kos Rastatt zu verge¬
ben . Pläne bei der
Bahnmeisterei Rastatt
zur Einsicht : dort auch
Abgabe der Angebots -
Vordrucke. Angeo . v« r -
schlössen mit der Auf -
schrift Malerarbeiten
für das Stellwerkge -
bäude 3 Rastatt läng -
stens bis 22. d . M . .
10 Uhr portofrei ein -
zureichen . Versand
nach auswärts findet
nichl statt . Znfchlags -
frift 4 Wochen .
Karlsruhe , 17. 7. 193Z

Reichsbahndirektion
Karlsruhe 3

Verjchredene
kleine Anzeigen

Die Fettverbilligungsschelne werden für
die Personen , die beim Fürsorgeamt
Arbeitsamt nicht laufend unterstützt we

Sinne des Reichsversorgungsgesetzes zu.
billigen ;

g) Sozialrentner, thre Ehefrauen und unter -
baltsbcrechtigien minderjährigen Kinder .
Sozialreniner im Sinne dieses Erlasses

äind
die Empfänger von Renten der Un -

all - , der Invalid ! , _
"

er knappschaftlichen Penstonsverstcherung :
den - , der Angestellten - n .

d ) die Empfänger vonBorzugSreute nach dem
AnleibeablösunaSgesetz , iftre Ehefrauen und
unterhaltsberechtigten minderjäbrigen Kin-

1) Personen , deren Lohn- und sonstige ? Sin -
. . . . — h« , öffentlichen Für -kommen den R

sorge nicht wcsenilt > übersteigt , ihre Ehe-
franen und unterhaliSberechiigten minder -
läbrigen Kinder :

k ) kinderreiche Familien mit 4 ( bei Witwen
3) oder mebr nnterhaltSberechtlgten min¬
derjährigen Kindern für jeden Elternteil
und jedes unterhallSberechttgte minderjäh -
rige Kind :

Zu d , g vi » k !
Die Bezugsberechiiguna für die Ehe-
frau und die unierhaltSberechtigten
minderjährigen Kinder fetzt voraus ,
daß alle bezugsberechtigten Familien -
Mitglieder in gemeinsamem Haushalt
leben :

ferner :
I) die Anstalten der öffentlichen und der

freien Wohlfahrtspflege für dt« in ihnen
In geschlossener Fürsorge untergebrachten
Personen , bei denen die sonstigen Bor -
anSietzungen für den Bezug des Reichs -
verbtlligungsfcheini nach den vorstchen -
den Bestimmungen erfüllt sind (hierzu
gehören auch die aus Grund deS Reichs -
lugendwohlfahrtsgefeveS in Anstalten un-
tergebrachten Fürsorgezögllnge ) :

m) Anstalten und Einrichtungen der öffent -
lichen und der freien Wohlfahrtspflege , die
in halboffener oder offener Fürsorge <&?tn
derbeinittelte ( im Sinne der vorstebender
Bestimmungen » beköstigen , jedoch nur sllr

IchSverbilllgungSIchein wird versagt ,
ZedürfniS offensichtlich nicht vorliegt

mistbräuchlichc Verwendung mit

den vierten Teil der von ihnen beköstigten
Personen .

Der Mei
w » ein Bedüri
» der die mihvräuchliche Berwcnduug
Grund zu besorgen ist . Besonders In folgen >
den Fällen liegt « In Bedürfnis zur Gewäh -
rung deS Verbllligungsfcheines nicht vor :
1. bei Landwirten oder sonstigen Personen ,

die ibren Fettbedars aus der eigenen Land¬
wirtschaft oder Viehhaltung decken können :

2. bei Landarbeitern , dt« auf Grund ihres Ar-
beitSvertragS ein ausreichendes Deputat an
fte « erdalten : ein Deputat gilt dabei als
ausreichend , wenn es dem Arbeiter aus
jeden Kops seiner Familie monatlich zwei
Psund Butter , Schmalz oder sonst. Speise -
sett sichert . Den Arbeitern mit diesem De -
putat stehen Landarbeiter gleich, die die
vorgenannte Fettmenae aus der nach dem
Arbeitsverlraa zulässigen Rindvieh -
Schweinehaltung decken können ; . .

karten für die Monate August , September u .
Oktober folgt nach Bekanntworden eines ent-
sprechenden Erlasses an dieser Stelle weitere
Mitteilung .

Karlsruhe , den 14. Juli 1953.
Der Oberbürgermeister .

Ettlingen '

Bekanntmachung
Wegen Reiniguna der Geschäftsräume bleibt

am Donnerstag , den 20. d . M .
die Kasse geschloffen.

Ettlingen , den 17. Juli 19S3
Allgemeine OrtSkranIenkaffe Ettlingen

Lernsbaek

Bekanntmachung
Umstellung der Hybridenreden betr .

Das Bad . Bezirksamt Rastatt teilt uns
mit , daß die freiwillige Umstellung alter Hv-
brtdenanlage » auch in diesem Jabre fortge .~ " er Um ' ~

. . . . > . . . . ... Minist
Innern vom 11 . März 1932 Nr . 23 685 ge¬
gebenen Weisungen und Richtlinien vorge -
nommen . Diese Richtlinien können bei uns
eingesehen werden .

Alle Besitzer von Hvbrlden , die gewillt sind,
ibre Rebanlagen umzustellen , «mir "

letzt wird .
' DaS Verfahren »» Umstellung

nach den mit Erlab deS Ministers de !

sich wegen der vom Bezirksamt aesteMen kur
zcu Frist innerbalb 3 Tagen bis
21 . Juli 1933 bei uns zu melden .

n wir .
kur -

längstens

Gernsbach , den 17. Juli 193».
Bürgermeisteramt :

I . V . : Fteg .

Lazzenau

Bekanntmachung
MütterberatungSstunde betr.

Die nächste MütterberatungSstunde findet
am Mittwoch , den 19 . d. M ., nachm. von 2
bis 3 Uhr im RaibanS iBürgersaal ) der
Stadtgemetndc Gaggenau statt.

G a g g e n a u , den 17. Juli 1933.
Der Bürgermeister :

I . V . : Fritz .

Fuhren
jeder Art mit Lastwa -
gen 1% Tonnen , wor¬
den billigst ausgefiibrt
Jof .Heriwig sc « ., Tel .
344 Zimmern b . .'!v-
penwcicr . 26041

MMdling
für Möbelwagen vom

Bodensee oder Basel
ges . Aiigeb . u . 2i >11
au den Führcr -Verlag

Baugesch . überninimt

ZZauarbetten
aller Art bet billig .
Berechnung . 2643
Ctto Koch , Daxlanden ,

kl. Federbachstr . 6

Tausch
Moiorsahrrad

neu , geg . Pfäy . Weiß -
wein zu tausiwn aef.
Znschr. u . 2627 an von
Führer -Verlag .

Heirat

Einheirat
Wegen Todesfall mel -
»es Vaters suche ich f.
meine Schwester einen
jg ., tückt. Metzger und
Geschäftsmann in « ine
gutgebende Wirtfchaft
in der Näh « v . Karl ^-
ruhe . Zufchr. u . 2626
an den Führer -Verlag

Kapitalien

Geld
liir leden zwecK
» halten et « durch ©.
Bofchert , Waldstr . 4.

Speisehau » Guntb .
schristl. Ansr .. Rück -
Porto beil . 2634

«ovo . . RM.
gegen Hypothekar. St -
cherheit bei evil . Bc -
teiligung ges. 26047
F . W . Wörner , bceid .

Buchsachverständiger ,
Kaiserstr . 239.

BAHK
KARLSRUHE , Kaiserstra ^e 76 am Adolf - Hitler - Plaf ?

28108

Reisescheckhefte
Sparkonten
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